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verſchärfung der außenpolitiſchen Lage
Cloyd Georges Unannehmbar Amerika will die gegenwärtigen Vorſchläge nicht weitergeben Franzöſiſcher Einmarſch

auf eigene Verantwortung Vor ſcharfen Eingriffen in das deutſche Privateigentum
Hochſpannung

Von unſerem Berliner Mitarbeiter
Die Augen der Welt ſind nach wie vor auf Waſhington

gerichtet Alles hängt davon ab ob die Regierung Hardings
unſere deutſchen Gegenvorſchläge wenn vielleicht auch mit
inigen Veränderungen empfſehlend an die Häupter der

Entente weiter gibt Das franzöſiſche Unannehmbar braucht
zunächſt nicht zu überraſchen Nichts wäre allerdings verhäng
nisvoller als wenn man im deutſchen Volke auch jetzt noch
den ungeheuren Ernſt der Lage verkennen wollte Die Verſtän
digungsmöglichkeiten hängen an einem dünnen Faden der
gerade auch durch die Reichstagsdebatten bis zum Ueber
maß belaſtet worden iſt Jmmerhin Mit dem franzöſiſchen
Unannehmbar mußte gerechnet werden Wer Briands Lage
gegenüber dem Bloe national kennt der wird auch wiſſen daß
eine Verſtändigung gar nicht anders möglich ſein wird als daß
man ſchließlich den vereinten Druck der Allilerten auf Frank
reich wirkſam werden läßt und daß ſich dann Herr Briand
in die Bruſt wirft und ein Nachgeben im Jntereſſe der Einig
keit mit den Verbündeten fordert Dabei iſt noch nicht einmal
geſagt daß Frankreich nicht unter allen Umſtänden zu ver
ſchärften Sanktionen ſchreitet Es hat feine militäriſchen
Vorbereitungen getroffen Die Reparationskommiſſion hat
132 Milliarden Goldmark als Wiedergutmachungsſchuld auf
Grund des Art 233 des Friedensvertrages feſtgeſtellt Hier
handelt es ſich um einen Gegenwartswert und die neue
Summe ſoll offenbar in einen öffentlichen Gegenſatz zu den
von Deutſchland angebotenen 50 Milliarden Goldmark treten
Jn dieſes ganze Syſtem gehört auch die Hapas Meldung
wonach der franzöſiſche Miniſterpräſident Briand den Waſhing
toner franzöſiſchen Botſchafter Juſſerand angewieſen habe
dem Staatsſekretär Hughes zu erklären daß die Annahme
der neuen deutſchen Gezgenvorſchläge unannehmbar ſei Jn
wieweit es ſich hier um Theaterdonner handelt müſſen ſchon
die nächſten Stunden lehren Wir müſſen uns nur über eins
klar ſein entſteht bei Amerika beſonders aber auch bei Eng
land auch nur der leiſeſte Verdacht daß Deutſchlands Wieder
gutmachungswille bis zum äußerſten nicht vorhanden iſt
dann können die Verbündeten bei der Volksſtrömung in
ihren Ländern nicht anders als Frankreich gewähren zu laſſen
Wie immer man auch die Chancen neuer Verhandlungen
bewertet an der letztmöglichen Leiſtungspflicht Deutſchlands
kommen wir nicht vorbei Sie bleibt auch dann beſtehen
wenn der Gegner durch neue Sanktionen wirtſchaftliche Werte
von unermeßlicher Höhe zerſchlägt die deutſche Volkswirt
ſchaft lahmlegt und unſere Arbeitsloſigkeit ins Groteske
ſteigert

Jnzwiſchen iſt es von Wert die Strömungen in England
zu verfolgen Der engliſche Botſchafter in Berlin Lord

Abernvon iſt nach London gefahren nachdem er vorher mit
dem franzöſiſchen Botſchafter Laurent konferiert hat Es iſt
ſogar möglich daß er vorher bei der deutſchen Regierung
nähere Erläuterungen eingeholt hat Trifft dieſe Annahme
zu dann würde es ſich um eine Art Rückfrage handeln die
beweiſen würde daß England nicht auf Briands Standpunkt
der ſtrikten Abweiſung ſteht

Die Reichstagsdebatte iſt in den verhängnisvollen Feh
ler verfallen die ganze Frage unter dem Geſichtswinkel
innerpolitiſcher Betrachtung zu ſtellen Hier haben nament
lich die ſozialiſtiſchen Redner aber auch Herr Helfferich ge
ſündigt Eine retroſpekrive Kritik kann jetzt lediglich ſchaden
Wenn der Zeitpunkt gekommen ſein wird kann man gewiß
auch über die deutſche Politik der letzten ſechs Wochen allerlei
ſagen Jetzt iſt es in jedem Falle verfehlt Die Meinung
des Herrn Hermann Müller daß der Außenminiſter bei
der Abſendung des Telegramms an Harding die Zuſtimmung
der Parteiführer hätte einholen müſſen geht ebenſo fehl
wie die Kritik nationaliſtiſcher Abgeordneter daß dieſes Tele
gramm der Gipfel nationaler Würdeloſigkeit ſei Das parla
mentariſche Syſtem iſt wie die ganze Demokratie von der
Vorausſetzung getragen daß die Gleichberechtigung Perſönlich
keiten erwachen läßt Demokratie und Führerproblem ge
hören zuſammen Bei der Beſchaffenheit des Welt von heute
iſt es aber notwendig daß ſolche Perſönlichkeiten auch den Mut
zur Verantwortung haben Daß ihn Dr Simons gehabt
hat ſoll man ihm nicht zum Vorwurf machen Ueber die
Form des Telegramms an Harding kann man gewiß ver
ſchiedener Meinung ſein Aber die Anrufung eines Schieds
gerichts ſchließt die Zuſicherung daß man ſich ihm unter
werfen wird einfach in ſich Sonſt hätte der ganze Rechts
gedanke ſeinen Sinn verloren Aber es iſt wirklich müßig
dieſe Betrachtungen jetzt im Parlament und damit vor aller
Welt vorzunehmen Alles kommt darauf an daß man jetzt
mit der Entente und Amerika an den Verhandlungstiſch
gelangt Schlägt dieſer Verſuch fehl dann wird man ſo
wieſo vor einer entſetzlichen Situation ſtehen die man durch
ünvorſichtige Reden jetzt lediglich erſchweren kann

Das Echo der deutſchen Vorſchläge
Bei den Berliner amtlichen Stellen iſt noch keine direkte

Meldung über die h der deutſchen Note in Amerikagen Aus den ſranzöſiſchen Meldungen läßt ſich
aber erkennen daß die Schwierigkeiten anfan

gen ſich zu häufen Man ſieht darum die
nach wie vor alsſehrernſtan

Es wird als unzweifelhaft angenommen daß Präſi
dent Harding und die amerikaniſche Regierung den
lebhaften Wunſch haben zur Beilegung des Konflikts und
zur Verhinderung der Gewaltmaßnahmen beizutragen Es
ſcheine auch ziemlich ſicher daß in Waſhington die deutſchen
Vorſchlöge für eine mögliche Verhandlungsgrundlage ge
halten werden obgleich man in einigen Punkten gern eine
klarere und beſtimmtere Faſſung gewünſcht hätte was zu
Rückfragen in Berlin Veranlaſſung gegeben haben dürfte
Dagegen werde bezweifelt daß die amerikaniſche Regierung
angeſichts der ablehnenden Haltung der franzöſiſchen und
auch der engliſchen Regierung ihre dankenswerten Be
mühungen werde zum Erfolg führen können

Aus London wird der Frankf Ztg gemeldet
Da London weder von Waſhington noch von Berlin offiziell
über die Vorſchläge eine Mitteilung erhalten hat erfolgte
bisher keine offizielle Ablehnung Der voreilige
Schritt Frankreichs wird vielfach gemißbilligt Die bisherigen Auskünfte Abernons
ſind anſcheinend unbefriedigend insbeſondere bezüglich der
Zeitdauer der Annuitäten London erwartete eine weſent
lich kürzere Dauer weil man den deutſchen Vorſchlag ſonſt
nicht als den Pariſer Beſchlüſſen gleichwertig anſehe Die
offizielle Auffaſſung iſt deshalb heute ſtark ver
ſchlechtert

Der diplomatiſche Mitarbeiter des Daily Tele
graph ſchreibt Die Rettung für Deutſchland
liegt nur darin daß es bis zur morgigen Sitzung des oberſten

Lage

Rates direkt nach Londen in neues aufrichtiges und annehmbarere Angebot ſchickt
das eine Klarſtellung und Ergänzung der Waſhington
unterbreiteten Vorſchläge hedeutet Das Wafhingtoner An
gebot werde von verſchiedenen amtlichen Kreiſen als ein
Fortſchritt gegenüber den früheren deutſchen Vorſchlägen
angeſehen da ſich Deutſchland darin bereit erklärte die Ent
ſcheidung einer internationalen Körperſchaft oder der ameri
kaniſchen Regierung zu überlaſſen

Lloyd George hält die deutſchen Vorſchläge
für unbefriedigendö

en Unterhauſe erklärte Lloyd
George auf verſchiedene Anfragen mit Bezug auf dieletzten Juteminenkanſte betreffend die Erzwingung des

Friedensvertrags von Verſailles und die geplante Aftion
der britiſchen und der franzöſiſchen Regierung gegen Deutſch

land die allgemeine Haltung der britiſchen
Regierung gegenüber der geplanten Be
eng des weſtfäliſchen Kohlengebiets ſei ineiner Antwort vom letzten Montag auseinandergeſetzt
worden Was die genauen Pläne für die Beſetzung betreffe
ſo würden dieſe augenblicklich von der Konferenz der alliier
ten Sachverſtändigen geprüft und deren Bericht würde der
interalliierten Konferenz am Sonnabend unterbreitet wer
den Lloyd George erklärte er habe daher für den
Augenblick dem was er dem Unterhauſe bereits mitgeteilt
habe nichts hinzuzufügen Kennworthy fragte ob
denn nicht ſeit Montag weitere Vorſchläge der deutſchen
Regierung eingetroffen ſeien und ob unter dieſen Umſtän
den die Lage genau dieſelbe bleibe und ob das Parlament
befragt werden würde bevor eine Aktion unternommen
würde

Lloyd George erwiderte Wie ich nichtamtlich höre
ſind Vorſchläge ron der deutſchen Regierung der Regierung
der Vereinigten Staaten unterbreitet worden ch habe
dieſe Vorſchläge geſehen die ſoviel ich weiß veröffentlicht
wurden Jch bedauere ſehr ſagen zu müſſen daß ſie durch
aus unbefriedigend ſind und ich wünſchte es wäre möglich
geweſen zu erklären daß ſich die Lage geändert habe Sie
werden augenblicklich ſehr ſorgfältig mit anderen Vorſchlägen
von den Finanzſachperſtändigen aller Alliierten die zu dieſer

Jm engliſ

Frage in London ſind geprüft Daher könnte ich nurer ungern eine endgültige n ln I z um
usdruck bringen Jch fürchte jedoch daß aligemeine

die völlige nzur rrps mit Bezug an
e chen Regierung gemachtenlänglichkeit der von der deutvor dan herrſcht

edgewood Ben fragte hierauf ob die Erklärung
des Premierminiſters da die deutſchen Vorſchläge unbe
friedigend ſeien Rufe ein bedeuten ſolle daß Eng
land zu weiterer militäriſcher Beſetzung Deutſchlands ver
pflichtet ſein werde

Lloyd George ſagte Bevor irgendeine Be
ſetzung Deutſchlands en wird dieſes Haus volle
Gelegenheit er
abzugeben 58 erfahre daß vereinbart wurde daß eine
Diskuſſion bei Beratung des Etats des Auswärtigen Amt s
am nächſten Donnerstag ſtattfinden ſoll und ich
zweifle ob der Beſchluß des Oberſten Rates
vor ontag oder Dienstag gefaßt werdenwird

Lord Robert Cecil fragte hierauf Soll das
dein daß das Land zu keinerlei Politik der Aktion bis

ieſer Debatte verpflichtet wird Beif b d Oppoſi
tion

alten ſein Urteil über dieſe Frage

Den franzöſiſchen Offizieren in dem neubeſetzten Gebiet

g Anlaß

Lloyd George erklärte Wenn Lord Robert Cecil
damit meint daß die Vertreter der britiſchen Regierung
das Land nicht verpflichten ſollen inſoweit eine Regierung
das Land zu einer beſonderen Anſicht mit Bezug darauf
welche Aktion unternommen werden ſollte verpflichten kann
ſo nehme ich dieſe Anſicht beſtimmt nicht an Es würde
vollkommen müßig ſein unter dieſen Umſtänden auf die
Konferenz zu gehen Daher habe jch am letzten Montag
ſehr endgültig feſtgelegt welches die Anſicht der Regierung
iſt nämlich daß wenn die deutſchen Vorſchläge unbefriedi
gend ſind nicht mir ſteht es zu zu ſagen ob Deutſchland
eine weitere Gelegenheit gegeben wird oder nicht wir zur
Aktion verpflichtet ſein würden ſoweit die weſtfäliſchen
Kohlengebiete in Bekracht kommen

Wedgewood Ben fragte hierauf ob Lloyd George
dem Hauſe eine Möglichkeit geben würde die beſondere
Frage zu beantworten ob England zu einer weiteren mili
käriſchen Aktion verpflichtet werden ſolle Jn dieſem
Augenblick tritt der Sprecher ein

Ablehnung KAmerikas
Aus den amerikaniſchen Preſſeberichten

kann man keinen klaren Ueberblick über die Haltung der
amerikaniſchen Regierung gegenüber dem deutſchen Aner
bieten gewinnen Waſhington Star meldet die
amerikaniſche Regierung werde die deutſchen Vorſchläge nicht
weiterleiten da England und Frankreich offiziös erklärten
daß ſie ſie für nicht annehmbar halten Die letzte Ausſicht
für die amerjtaniſche Regierung die Vermittlerrolle durch
zuführen ſei durch den Schritt der Deutſchen
Rew York Evening Poſt dagegen ſcheint von einem ſolßh

Veſchluß der amerikaniſchen Regierung noch nichts zu wiſſen
und erklärt die Verhandlungen dürften nicht aus irgend
welchen Gründen ſekundärer Art abgebrochen werden viel
mehr müſſe Amerika ſowohl auf die früheren Feinde als auf
die Verbündeten einen Druck auzuüben ſuchen Deshalb ſind
auch die engliſchen Nachrichten mit größer Vorſicht aufzu
nehmen Daily Chronicle meldet aus New Vork Staats
ſekretär Hughes teilte der deutſchen Regierung in erner
Note mit daß der Sinn der neuen deutſchen Vorſchläge zu
unklar ſei als daß die Vereinigten Staaten ſie in der
gegenwärtigen Form den alliierten Regierungen mitteilen
könnten Die Regierung der Vereinigten Staaten wolle
vorerſt alle irgendwie möglichen Zweifel über den Gefamt
betrag der von Deutſchland angebotenen Entſchädigung be
ſeitigen Der Waſhing oner Times Korreſpondent meldet
Die amerikaniſche Regierung hat ſich definitiv ge
weigert die deutſchen Vorſchläge in ihrer gegen
wärtigen Form an die alliierten Regierungen weiter
zuleiten da dieſe Vorſchläge den Alliierten keine genügende
Verhandlungsgrundlage bieten können

Auch hiernach wird man annehmen können daß die
Vermittlerrolle Amerikas noch keineswegserledigt iſt ſondern vielleicht der Verſuch gemacht wer
den ſoll von Deutſchland weitere Zugeſtändniſſe zu erhalten

Danach iſt die Lage immerhin verzweifelt ernſt Sie wird
es um ſo mehr als eins zweifellos feſtſteht

r

Frankreich will unter allen Umſtänden einmarſchieren
Wie die Eſſener Arbeiterzeitung von unbedingt zuver

läſſiger Seite erfahren haben will ſind bereits in den letzten
Tagen in einer Anzahl Orte des niederrheiniſchen Gebvietes
die Beſatzungstruppen verſtärkt worden Dieſe Truppen
verſtärkung bedeutet zugleich die Bereitſtellung von Mann
ſchaften für die weitere Beſetzung des Ruhrgebietes was dem
BVlatte ausdrücklich beſtätigt worden ſei Der Vormarſchplan
zur Ausdehnung der Okfupation ſei in ſeinen n

on
bekanntgegeben worden Die Führer der Beſatzungstruppen
hätten den Befehl erhalten bereits jetzt entſprechende Vorbe
reitungen zu treffen Jn Krefeld ſeien zu Veginn der Woche
üler 200 franzöſiſche Zollbeamte ſtationiert worden die vor
läufig in Maſſenquartieren ſtakioniert wurden

Im engliſchen Unterhauſe wiederholte Chamberlain
nochmals daß am nächſten Donnerstag bei Beratung des
Budgets des Auswärtigen die Frage einer neuen Aktion
gegen Deutſchland zur Erörterung kommen werde Kenn
worthy ſagte Während die Debatte erſt am Donnerstag
ſtattfinden ſollte hätten die Franzoſen bereits an
gekündigt daß ſie beabſichtigten am Sonn
tag loszumarſchieren Churchill erwiderte
Wenn die franzöſiſche Regierung auf eigene Verant
wortung hin vorgehen wollte ſo würde dies durch eineDiskuſſion im ünterharſe nicht verhindert werden

Cine ſranzöſiſche Mitteilung an Amerika
Jn einer ofſiziellen Erklärung wird mitgeteilt daß der

ſfranzöſ ſche Volſchafter in Waſhington Juſſerand der ameri
laniſchen Regierung folgende Mitteilung hat Da
Frankreich keine offiziellen Mitteilungen deutſchen
worſchläage non ſeiten Amerikas zugingen hat dieſes auch

ſich offiziell darüber zu
ite ſich Frankreich vor mit ſeinenäußern W ve Frage zu beraten vnd es wünſche inAlliterten über d

vnernihrt



Weiſe von dieſen trennen over dieſen irgende 2 n Auſſerant erklärte weiter daß
Deulſchland b ſſendas die Beratungen von London zu beein

fluſſen und zu verhindern S Ja die Alliierten zu einer
Entſcheidung kommen Solange dieſe des Feilſchens
nicht aufhöre und der Vertrag von illes
geführt werde habe Deutſchland immer die A
Jumn größten Teil ſeinen finanziellen Verpflichtungen zu ent
ziehen Gleichzeitig e ſich die Regierung viel leichter on
der Macht weil ſie keine endgültige Verantwortung zu Kber
nehmen hat

Die Kachleiſtungen aus dem
Friedensvertrag

Der Ausſchuß des Reichstags dem die Vor
bereitung der mit dem Friedensſchluß zuſammenhängenden
Geſetze und Petitionen insbeſondere auf wirtſchaftlichem
Gebiet übertragen iſt beriet unter dem Vorſitz des Abge
ordneten Dr Beyerle Bayer Vp eine Reihe wichtiger Vor
lagen Von erheblicher Tragweite iſt der Entwurf einer Verordnung betreffend die An f rderung von Leiſtun en zur

Ausführung des Friedensvertrages Die Beſtimmungen des letzteren verpflichten Deutſchland zu Sach
leiſtungen größten Umfangs dieſelben ſollen im Rahmen
der deutſchen Produktion möglichſt durch freie Verein
barung der Regierung mit den deutſchen
Produzenten aufgebracht werden Um jedoch einer
eigennützigen Ausbeutung des Reiches einen Riegel vorzuſchieben geben ſchon die Reichsgeſetze zur LAusführun des

Friedensvertrages vom Auguſt 1919 dem Staat auch ein
Recht die Lieferungen von den einzelnen an
zufordern und erforderlichenfalls durch Enteig
nung ſich zu verſchaffen Um hierbei eine gleich
mäßige Verteilung in der Heranziehung der Produktions
zweige zu garantieren werden jetzt durch die vorliegende
Verordnung die Länder und epentuell frei zu ſchaf
fende Verbände mit der Durchführung der Lieferung
betraut
Ecos handelt ſich hierbei wie in den Beratungen des Aus
ſchuſſes klar zu erkennen war gegebenenfalls um
ſcharfe Eingriffein das Pripateigentum die
nur dadurch gerechtfertigt werden kännen daß ſich das Reich
in einer Notlage befindet und daß die in der Verordnue angsmaßnahmen nur als nene
Rechtsbehelfe gedacht ſind der Verordnung nur die
Zuſtimmung des Ausſchuſſes nicht auch die des Reichstages
erforderlich iſt wurde dieſer Punkt der Tagesordnung zwecksweiterer Beratung in den Parteien vertagt

Die Kuslieferung des deutſchen Goldes
Jnm Hauptaäusſchuß des Reichstages wurde geſtern zu

nächſt über das Geſetz zur Verteilung des Gewinnes der
Reichsbank verhandelt es fließen dem Reiche 37 429 0000
Mark zu Auf Anfrage des Demokraten Gothein ob
ch die Zahlung von 150 Millionen Mark bar und 850

ionen in fremden Deviſen wie von Deutſchland nach
Amerika angeboten der Markkurs gefährdet werden könne
wurde dahin beantwortet daß dies vorausſichtlich nicht der
Fall ſein würde Seine weitere Anfrage wieweit die Be
ſtrebungen gediehen ſeien den Terminhandel in Deviſen zu
zulaſſen ergab daß die Verhandlungen darüber ſtocken Dann
wurde über die Aenderung des S 17 des Bank e Aenderung der Deckungsbeſtimmungen für die im n auf befind

lichen Banknoten verhandelt Der Berichterſtatter Abgießer und ſämtliche Diskuſſionsredner lobten die Tätigkeit

der Reichsbank im und nach dem Kriege eine beſondere Tat
ſei es daß man ohne Moratorium ausgekommen ſei Der
Berichterſtatter berührte auch die Frage der Abgabe des
Goldbeſtandes Er führte aus daß nach der auch von Frank
reich und England unterzeichneten Landkriegsordnung eine
Beſchlagnahme oder Enteignung für die Reichsbank als
Privatinſtitut nicht zuläſſig ſei Ein ſolches Vorgehen wäre
aber auch kurzſichtig weil dadurch die Mark entwertet würde
Der Reichstag müſſe aufs ſchärfſte proteſtieren Jn länge
ren Ausführungen wies der Reichsbankpräſident darauf hin

denen

Unterhaltungsbeilage der Sagle Zeitung
Sonnabend den 30 April Jnhalt Seine Konkurrentin Roman
von Friz Gantzer Abwehr Gedicht von Adolf Kaſſau
Im Schnellzug durch den Frühling Von Hans Natonek
Die Freundinnen Von Friedrich Frekſa Theater im Reich
Zeipzig Deſſau Haedcels Jugendbrieſe Von Prof Wernex

fus der Werkſtatt der modernen Regie
Von

Dr Friedrich Sebrecht
Dramaturg des Reußiſchen Landestheaters

in Gera
Nachdruc verboten

Mochte früher einmal der einzelne Schauſpieler ſich an
maßen können den Mittelpunkt einer Aufführung zu bil
den erſchien dann ſpäter als Jdeal die Verſchmelzung der
Perſönlichkeiten in einem Einheitsſtil der abdämpfte oder auch
auflöſte zur Welle im Strom von Brahm als Urheber der
heutigen Regie genial durchgeführt ſo iſt heute ſchauſpieleriſche
nbividualität wieder im Wert geſtiezen Denn wir fordern
eute Ansſsreltung und Entlaſtung des Seeliſchen Nacktzeit
nicht Verſchleierung der Jnnerlichkeit Aber die Jndipi
dualität darf darum nicht monologiſch ſich vereinzeln ſon
dern muß eingef werden als bindendes Glied in den
Seſfamtwillen von Dichtung und Spiel

Die Vielheit menſchlicher Eigengrien ſowie den ſzeni
ſchen Rahmen als Architektur Licht Möbel und techniſche
Mittel cindeutig und geſetzmäßig zuſammenzufaſſen zu leben
digem Einem das iſt das Weſen der Regie Der Spielleiter
kann ſich nicht begnügen mit einer beliebigen Ordnung und
Neberwachung Es iſt hier wie in jeder Kunſt kein Platz für
zufall und Wilkkür ſondern alles beſtimmt alles Geſetz zwar

fein allgültiges Dogma oder trockene Regiebuchregel ſondern
chöpferiſches Geſetz doppelt bedingt durch das Werk des Dich
ters als erſtes und weſentliches und dann durch die Eigenarten
der jeweiligen Darſteller die S wandeln jenes nicht ah
wohl aber vermögen ſie den Spielraum den jede Dichtung
läßt jo oder ſo zu füllen Der Spielleiter iſt nun das per
ſönliche Medium in dem ſich dieſe Verſchmelzung von Wert
und Bühnengeſtalt ausgleichend und ſich formend füllt

Jedes Drama ſtellt ſeine ureigentümliche Jorderung
Arüher mochten Kputinge und Echablone die Erzeugungtfähig

ſich

ſich die Gokdwährung wanrene des Itteges nicht voll habe
eckungsmittel hätten geſtreckt

er Darlehngskaſſenſcheine
geweſen ſie hätten in der

da
aufrechterhalten laſſen die

werden in h hs Deckung ſei ein kluger ee We größeren Wert als die ichskaſſenſcheine
Die Forderung auf Herausgahe des Goldbeſtandes ſei ein
noch nie dageweſener Völkerrechts und Friedenspertrags
bruch Die franzöſiſchen Notenbanken ſeien im Jahre 1870
eſchont worden die Franzoſen hätten bei der Beſetzung deutſher Städte im Elſaß während des Krieges die Beſtände

der Reichsbank unangetaſtet gelaſſen Rapoleon J habe
I die Preußiſche Staatsbank beſchlagnahmt die der Reichs
dank ähnliche Seehandelsbank aber geſchont Die Entente
könne die angeblich rückſtändigen Milliarden vom Reich aber
nicht vom Jnſtitut der Reichsbank fordern daher auch nicht
in di Beſtände der Reichsbank eingreifen Ein ſolcher Ein
griff würde auch ſchwere wirtſchaftliche Kataſtrophen für das
Am land herbeiführen Deutſche Staatsangehörige hätten
etwa 100 Milliarden Schulden im Ausland ein Sinken der
Valuta und eine weitere Verſchlechterung des Geldwertes
wären die Folgen der Auslieferung des Goldes Der Demo
krat Gothein unterſtrich daß der Reichstag ſich mit aller
Entſchiedenheit wehren müſſe Gs dürfe hier nicht ſo gehen
wie bei der Uebergabe der Handelsflotte Das Geſetz wurde
darauf einſtimmig angenommen Angenommen wurde ſo
dann der Ausführungsvertrag über das Reedereiabkommen
nachdem Staatsſekretär Müller erklärt hatte daß die Beſtim
mungen im Benehmen mit den Sachverſtändigen den Be
teiligten und den einzelnen Reſſorts feſtgeſtellt ſeien und das
Intereſſe des Reiches voll gewahrt werde

Das Korriöorabkommen
Jn Paris iſt vor wenigen Tagen von den Vertretern

Deutſchlands Polens und Danzigs das Korridorabkommen
unterzeichnet worden das den geſamten Durchgangsverkehr
von Oſtpreußen zum übrigen Deutſchen Reich und über Dan
zig regelt Das Abkommen umfaßt nicht nur den Eiſenbahn
verkehr ſondern erſtreckt ſich auch auf Poſt Telegraph Fern
ſprecher ſowie auf den Autpmobil und Schiffsverkehr Es iſt
gelungen für die Verbindung mit Oſtpreußen mehrere Strecken
zu erlangen auf denen der Durchgangsverkehr erfolgen kann
Man darf annehmen daß nach der Unterzeichnung dieſes
Abkommens nunmehr auch die deutſch polniſchen Wirtſchafts
verhandlungen vaſch vor ſich gehen werden

rr

Lohnregelungen im Ruhrbergbau
Zwiſchen den untgrzeichneten Verbänden wurde geſtern folgen

den Abkommen getroffen Vom 20 April ah treten folgende Lohn
erhöhungen ein für Gedingeaxbeiter unter Tage 5,50 Mt je
Schicht gegenüber dem Durchſchnittslohn der betreffenden Gedingearbeiter der einzelnen Schachtanlagen vom Oktober 1920 r

Schichtlöhner über 20 Jahre 8 Mk je Schicht für 18 19 Jahre
alte Schichtlöhner 4,50 Mk für 14 15 Jahre alte Schichtlöhner
2,50 Mk für 14 15 Jahre alte Schichtlöhner 1,50 Mk Die
der einzelnen Stufen über und unter Tage bleiben dieſelben F
Gedingearbeiter wird der Grundlohn auf 27 Mk exhöht Es wex
den die bisherigen Zulagen von 4,50 Mk und 2 Mk bzw 1 Mk
je Schicht ſoweit ſie nicht durch die Erhöhung des Grundlohnes
abgegolten ſind im Gedinge berechnet Die Bedingung für dieſes
Abkommen iſt daß die Reichsregierung auf die Abführung der Be
träge von 5 Mk verzichtet der gegenwärtig vom Kohlenpreis für
die Lebensmittelverſorgung der Bergleute einbehalten wird und
hierfür durch den Wegfall der Ueberſchichten nicht mehr in Be
tracht kommt Bei dieſem Abkommen wird vorausgeſetzt daß die
Kohlenförderung in einer regelmäßigen Schicht ſo erhöht wird daß
unſerer Wirtſchaft die notwendige Kohlenmenge zugeführt werden
kann Sollte eine Steigerung der Kohlenförderung im erforder
lichen Maße auch bei Beachtung notwendiger Betriebsverbeſſe
rungen nicht eintreten ſo wird ein neues Ueberſchichtenabkommen
vereinbart werden müſſen über das in der Arbeitsgemeinſchaft zu
verhandeln iſt

Zechenverband Verband der Bergarbeiter Deutſchlands Pol
niſche Berufsvexeinigung Abteilung der Bergarbeiter Deutſch
lands Gewerkverein chriſtlicher Bergarbeiter Deutſchlands Ge
werkverein der Fabrik und Handarbeiter

r Haeniſch anlä

Deutſches Reich
geniſch und die Lehrer Eine Abordnung des preußiBe unter rn es Vorſitzenden Lehrer

ärzel Magdehburg ſprach dem bisherigen KultusF üch ſeines Ausſcheidens aus dem Amte

ückſicht auf ihre ſonſtige Parteizuge
iſchen Lehrerverein zuſammengefaßten
it dem Hinweis daß Herr Haeniſch der

eweſen ſei unter dem ein wirkliches Ver
oberſten Unterrichtsverwal

den Dank der ohne
rigen im Preu
hrer i aus

a rihäit iſchen der
sperhältnis zwin un der Lehrerſchaft zum Segen der Schule beſtanden

abe verband der Vorſitzende den Wunſch Herrn Miniſterrich als eine auf dem Gebiet der Kulturpolitik führende

Perſönlichkeit auch in Angen a Tätigkeit als Abgeordneter in allen wi tigen Fragen es Lehrerſtandes und

der deutſchen Schule an der Seite der deutſchen Lehrerſchaft
u ſehenKariſgedsyench in Bankgewerbe Wie der Allge

meine Verband der deutſchen Bankangeſtellten mitteilt haben
die vorgeſtrigen Reichstarifreviſionsver ndlungen im Reichs
arbeitsminiſterium in ſpäter Nachtſtunde folgenden Schieds
ſpruch gezeitigt Die Teuerungszulagen der kaufmänniſchen
und gewerblichen Angeſtellten werden um 1000 Mark pro
Jahr die r um 400 Mark erhöht DieKinderzulagen betragen bei Kindern bis zum 7 Lebensjahre1000 Mart vom 7 bis zum 12 Lebensjahre 1200 Mark für

ältere Kinder 1500 Mark Die Teuerungszulage der Büro
burſchen wird um 500 Mark diejenige der über 20 Jahre alten
Lehrlinge um 600 Mark erhöht Außerdem wurde eine kleine
en in der Berechnung der Berufsjahre der weib
lichen Angeſtellten zugeſtanden Bis zum 14 Mai haben
ſich die Vertragsparteien Reichsverband der Bankleitungen
Augemeiner Verband der deutſchen Bankangeſtellten und
D B über die Annahme oder die Ablehnung des Schieds
ſpruches zu entſcheiden

AuslanösRunöſchau
Der öſterreichiſche Rationalrat wählte mit 59 chriſtlich

ſozialen und großdeutſchen e 54 ſozialdemokratiſche Stim
men gemäß dem Vorſchlag des Hauptausſchuſſes die chriſtlichrieten geordneten Ramek und Paugoin zum Miniſter
des Jnnern bzw zum Miniſter e Heerweſen Die durch
die ſeinerzeitige Demiſſion des früheren Miniſters Glanz
freigewordenen Reſſorts ſind ſomit andgültig wieder beſetzt
warden

Jrlands Autonomie Im engliſ Unterhauſe erflärte
utonomie trete nächſteLloyd ore dig Jrland gewährte

Woche in Kraft und die engliſche Regierung ſei ſogar imIntereſſe dar Sicherheit Großhritenniens r nnahme jedes

beſſeren Vorſchlages bereit den ein zuſtändiger Vertreter der
öffentlichen Meinung Jrlands machen würde

Die ſpaniſche hat die neue mexikaniſche
Regierung des Generals Obregon anerkannt und einen
außerordentlichen Geſandten nach Mexiko n Der
Präſident hat alle Gläubiger Mexikos eingeladen an einer
Verhandlung über die Auslandsſchuld Mexikos teilzunehmen

Kunſt und Wißenſchaft in Halle
Paul Bender

Halle den 28 April
Endlich kam auch dies Konzert zuſtande das ſeinerzeit dank

der Bemühung der Kommuniſten unmöglich wurde Allexdings
mit einer weſentlichen Aenderung denn Raucheiſen war verhindert
er begleitete an dieſem Abend Grete Stückgold in Leipzig und ſo
war auch das Programm gänzlich umgeſtoßen Kammerſänger
Bender erwies ſich wieder als der unwiderſtebliche Zauberer
der ſeine Hörer zwingt ihm zu folgen Er iſt ein ſeltener Künſt
ler unter den Sängern zumal unter den Bühnenſängern die auf
dem Konzertpodium nur zu gern daran erinnern daß ihr Feld
eigentlich ein anderes iſt Nichts davon bei Bender Sein Ge
ſang und ſein Vortrag hat immer Stil ganz gleich was er ſingt
Und das iſt das Große an ſeiner Kunſt daß er fede Art beherrſcht
den dramatiſch belebten Balladenton im Woiwoden im Archi
bald Donglaus die feine Jronie im Muſikanten den ſchalk
haften Humor im Tambour und die bramarbaſierende Poſe im
Schreckenberger Dabei bleibt er ſtets Sänger jeder Ton wird

vorbildlich angeſetzt und entwickelt und wenn er einmal einen
S SZAJ

keit zuweilen erſetzen können heute gilt nur die Formung
aus dem Geiſt dem tauſendmal Geweſenen zum Trotz Ge
ſteigerte und verfeinerte techniſche Mittel dienen erhöhten
Zwecken

Wedekind Strindberg Enlenberg Carl Hauptmann und
die Expreſſioniſten ſie alle fordern ihren eigenen ſzeni
ſchen und ſpieleri ſchen Rhythmus Hier hat die Ausdrucks
kunſt die nirgends ihrem Weſen nach heimiſcher iſt als im
Theater ihr fruchtbarſtes Feld Aber auch Jbſen und Ger
hart Hauptmann auch die Klaſſiker empfangen durch die Er
werbungen der jungen Regietechnik neue Spiegelungen Es
iſt unmöglich Jbſen heute rein realiſtiſch zu inſzenieren
Man wird fich an den Symboliſten halten und ihn bewußt
oder auch unbewußt betonen Für den ſpäteren Strindberg
ergibt ſich expreſfioniſtiſches Spiel als unumgänglich für den
früheren als möglich Aber ſelbſt den Strindberg des Vaters
wird man heute anders ſehen als zur Entſtehungszeit des
Dramas

Wir haben uns heute gewöhnt vielfach auf die indipi
duelle oft geſchichtlich treue Dekoration zu verzichten
Das Vertrauen in die Phantaſiekräfte des Zuſchauers iſt ge
wachſen und die Stilbühne durch Vorhänge Säulen und
Bogen wandelbar wie ein Steinbaukaſten hat nicht nur den
techniſchen Vorzug läſtige Verwandlungen zu erſpaxen ſon
dern in Verbindung mit der Suggeſtion des Lichtes zeitlos
und in gelöſter Plaſtik das Spiel erſtehen zu laſſen Dabei
iſt es möglich Hintergrünoe mit indipidueller Wirkung
Wald Zimmer Wieſe Meer Nachthimmel in den Stil
rahmen zu ſpannen und ſo außer bildhaften Eindrücken bei
Werken die trotz ſeeliſcher Monumentalität ſfzeniſche Charakte
riſtik fordern ſchwierige Dekorationsprobleme ſpielend
löſen Es iſt dies freilich ein Ausgleich oder auch Zugeſtändnis
wie es nur gewiſſe Stücke erlauben oder fordern etwa
Woyzek oder Kätchen von Heilbronn

Die ſzeniſche Vereinfachung kann noch weiter gehen bloße
Umrahmung durch ſo ber getünte Vorhänge Die Art
ihrer Raffung charakteriſiert Oft auch nur mächtiger Hinter

und Steinkoloß Mauer Stufen Fels Gewitterhimmel
Immer neu erſchließen ſich individuell beſtimmte Möglich
eiten Eden dieſe geſicherte Beſtimmung iſt das Geheimnis

einer lebendig fühlenden und nachſchaffenden Regie
Zm Brennpunkt ſteht uns wieder das Spiel des Darſtellexs

der ſzeniſche Rahmen iſt nur da um Geſte und Wort zu
letzter Kraft zu ſpannen und Einheit zu erreichen n

aber iſt auch nur ein einziger Farbton Selbſtzweck oder
Willkür

Weſentlich tragende Kraft der Szene iſt das Licht ein
geheimer Strom der nicht etwa nur den Zuſchauer ſondern
auch den Schauſpieler ſelbſt in Jlluſtion hineinzuſteigern ver
mag Denn von dem Licht gehen ſtärkſte Suggeſtivwirkungen
aus die nicht etwa nur den Brand einer wilden Maſſen
ſzene entfachen können ſondern durch Grad und Weſen
des Farbtones auch die Stimme und die Gebärde des ein
zelnen Schauſpielers zu dämpfen abzudunkeln oder hoch
zupeitſchen vermögen a

Je nach der Stimmung des Spieles kann ein Darſteller
oder eine Spielhälfte oder die ganze Bühne in beſonderes
Licht geſetzt werden das durch keine realiſtiſch orientierte Vor
eingenommenheit ſondern lediglich durch ſeeliſche Motive
beſtimmt und ſo mit den Abſtufungen und Melpdien des
Spieles ſich zu wandeln vermag Rot wirkt por allem an
treibend brennt beſchleunigt jubelt Blau dämpft kühlt ver
einſamt oder gemahnt an Tod und Grab Gelb wärmt
Tauſend Grade und Miſchungen ermöglichen abertauſende von

Wirkungen
Jn monumental einfache Szene wird die Geſtaltung eines

neuen Daxſtellungsſtiles geſpannt der in ei enartiger abes
ſtets organiſcher Ausformung die ganze Skala ſeeliſcher Be
wegungen bis in die feinſten und zarteſten Veräſtelungen in
allen Schwebungen und Schattierungen beherrſcht Der Kör
per des Schauſpielers iſt wieder ein ſchöpferiſches Jnſtru
ment das in vielfacher jeder Konpention entfremdeter Geſte
das ſeeliſche Weſen nackt hemmungslos herausſtellt eſteigerteund entfeſſelte Natur Und an ſolcher Geſte entzändet ſich

die vielfältige Muſik des Wortes Nun gilt es die Vielheit
der Einzeläußerung in einem einzigen Geſamtrhythmus in
einer großen Grundmelodie zu binden Denn das Ganze muß
von dem eindeutigen geiſtigen Grundwillen des Spielleiters

Die Vieltönigkeit der Geſten und Stimmen die Ent
wicklung der Stellungen im Zuſammenſpiel wobei gleich
falls jede Willkür ſich ausſchaltet all das gehüllt in das
Fluidum des Lichts geſtellt in eine ſo und ſo geprägte Archi
tektonik muß wie ein Orcheſter des Ausdrucks Wollen von
Seele auf den Zuſchauer hinüberſtrömen

Vor dem jungen Drama verſagt aſle Herkömmlichkeit
Denn das Geſetz des Spieles ſchafft ſich ewig neu aus dem
r Weſen von Werken die tauſendfältig ſind wie
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er Kerſten ſowie ein nicht minder omindſer Koyne r gehen ihe Hand gehörig im Spiele gehabt Kerſten

Hollte ſogar als Zeuge in der Angelegenheit auftreten Es kam
aber anders Der Anfang der Beweis aufnahme belaſtete ihn ſchon
jexart daß er ſofort verhaftet und zu ſeinem größten Er
Kaunen auf die Anklagebank geſetzt wurde Im übrigen trat zur
Ladung weiterer Zeugen Vertagung ein

Eierpreiſe Wir leſen in der Eiſenacher Tagespoſt Einige
Gegenden Deutſchlands notieren Eierpreiſe von 50 Pfg für das

Wellen und konnte nicht gerettet werden
Fraue Taſche mit Gras und einem Zinklöffel zurück Auskunft

Stuc Der Dur itt der Preiſe iſt 70 Pfg der Gothaer
Fegend koſten die Eier 80 Pfg Für die eierreichſte Jeit des Jahres
t das noch reichlich Preiſe von 1 Mark und darüber ſind zu
nindeſt unbered tigt Holle ſcheint in bezug auf die Eierpreiſe
ne veſondere Rolle zu ſpielen

Sommerkonzerte Die Abonnementskonzerte dieſen Sommer
in Peißnitz Waldkater und Rojengarten bringen neue Kompo
lionen von Johannes Vetter Zwei ſinfoniſche Dichtungen
Zorfpiel z Op Treuhart und einige kleinere Werke unter per
Inlicher Leitung des Komponiſten Mitte Mai leiten die Abon
ementskonzerte ein Alles nähere ſtets durch die Sonnabend

tnſerate z tErtrunken Heute kurz vor 12 Uhr mittags fiel beim Gras
lücken unweit der Gimritzer Gutsbrücke eine gutgekleidete Frau
nit ſchwarzem Saar ohne Hut in den 30er Jahren in die wilde
gale Sie lam nur noch einmal hoch verſchwand dann in den

Am Ufer blieb eine

ann Gut Gimritz 6220 geben

Tagesordnung
für die Sitzung der Stadtverordneten in Halle am Montag

dem 2 Mai 1021 nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Einrichtung von Kleinwohnungen Brüderſtraße 14
Errichtung eines Familienhauſes an der Riedelſtraße
Beſchaſſung non Möbeln für die Polizeiverwaltung
Vermierung von Teilen der Jungfernwieſe
Verpaa tung eines Aderplanes
Forderungen aus Anlaß der Eingemeindung von HGimritzer
Acker
Vermietung des Ladens 8 im Roten Turm
Beſchwerde dazu
Haushaltsplan der Stiftung Adelheidsruh
Haushaltsplan der EhrlichStiſtung
Ee,chajfung von Kohlenporräten
Scha fung von Einrichtungen der Kinderfürſorge
VPerteilungsplan über Regulierungsloſten der Gr Ulrichſtraße
Nachbewillicung für das Leihamt
Nachbewillicung jür das Stadtgeſundheitsamt
Nachbewilligung für das Stadtgeſundheitsamt
Geſuch um Regelung eines Angeſtelltenverhältniſſes

18 Entlaſtung der Rechnung Baukonto Adelheidsruh
9 Entlaſtung der Rechnung des Alters und Pfiegeheims für

1916

20 Entlaſtung der Rechnung des Elektrizitätswerkes 1915
21 Entlaſtung der Rechnung der Kaiſer Wilhelm und Kaiſerin

Ausguſte WiltoriaStiftung 1917
22 Entlaſtung der Rechnung der Kämmerei Kap XIV XVI

VII X 191623 Entlaſtung der Rechnung der Kämmerei Kap TI
54 Entlaſftung der Rechnung der Kämmerei Kap XVII
25 Entlaſtung der Rechnung der Kämmerei außerordentlicher

Fonds
26 Entlaſtung der n der Ritterxſchen Stiftung 1920

S

u

J

S

27 Entlaſtung der Rechnung über verſchiedene Stiftungen
8 Entlaſtung der Rechnung der Straßenbahn 1916

Hierauf nicht öffentliche Sitzung
Der Stadtverordnetenvorſteher

Lebensmittelkalenöer
Der Verkauf von Käſe erfolgt vom Freitag den 29 April 1921

an in nachſtehenden Geſchäften Molkerei Niemberg Linden
ſtraße 52 Molterei Niemberg Beeſener Straße 1 Molkerei Riem
berg Ranniſcheſtraße 22 Molkerei Niemberg Martinſtraße 11
Ende Delitzſcher Straße 10 Chr Hinſche Gr Goſenſtraße 21 Otto
Petſchke Wielandſtraße 30 Auf die Marke 595 des Warenbezugs
ſcheines Nr 35 werden für jede Perſon eines Haushaltes 109
Gramm zum Preiſe von 1,12 Mark abgegeben

Zuckerpreiſe Jn Abänderung unſerer Bekanntmachung vom
27 Oltober 1920 werden vom 1 Mai d J ab im hieſigen Kem
munalverband die Kleinhandelshöchſtpreiſe 2 für gem Melis auf
3,80 Mark für gem Raffinade auf 3,85 Mark e für Würfel
zucker auf 4 Mark d für Brode auf 4 Mark o für Kandis auf
5 Mark für das Pfund feſtgeſetzt

ErſparnisZucker Jn der Woche vom 2 bis 7 Mai d J
findet zugleich mit der Ausgabe der Maizuckermarken die Ausgabe
von Erſparniszuckermarien in den ſtädtiſchen Markenausgabeſtellen
ſtatt Die Zuckermarken herechtigen zur Entnahme von 500 Gramm
Zucker Jeder Haushalt erhält ſoviel Marken als auf ſeinem
Lebensmittelſchein Haushaltsangehörige verzeichnet ſind An
ſpruch auf Belieferung mit Erſparniszucker haben nur viejenigen
LKinwohner welche während der Ausgabewoche in Halle ihren
ſtändigen J haben Für beſuchsweiſe ſich hier aufhal
tende Zivil und Militärperſonen ſtehen keine Zuckermarken zur
Verfügung Die Erſparniszuckermarken beſitzen bis zum 31 Mai
d J Gültigkeit

Sonderzuckerkarten Die Ausgabe der Sonderzuckerkarten für
den Monat Mai 1921 an Kinder bis zu 2 Jahren findet im Stadt
ernährungsamt Marktplatz 22 1 Treppe links I Saal vor
mittags von 9 bis 12 Uhr ſtatt Die Ausgabe erfolgt an die
empfangsberechtigten Haushalte mit den Anfangsbuchſtaben

D am Montag gen 2 Mai G am Dienstag den 3 Mai
J am Mittwoch den 4 Mai K am Freitag den 6 Mai L M

am Sonnabend den 7 Mai Q am Montag den g Mai R am
Dienstag den 10 Mai S am Mittwoch den 11 Mai V am
Donnerstag ven 12 Mai We am Freitag den 13 Mai 10921
Der Lebensmittelſchein und die Geburtsurkunde der in Frage
kommenden Kinder ſind vorzukeßen Es wird darauf hingewie
jen daß nur die mit dem Gemeindeſiegel verſehenen Zuckermarken
Sültigreit haben Die Zuckerkarten ſind in der vorgenannten
Zeit abzuholen eine Nachvelieferung findet nicht ſtatt x

Die Ausgabe der Zudermarken für den Monat Mai 1021 findet
in der Woche vom 2 bis 7 Mai 1921 in den ſtädtiſchen Marken
ausgabeſtellen ſtatt Zuckermarken ſind bei Empfang nachzuzählen und in der betreffenden Woche abzuholen Die Verbleuge

Menge iſt für den Monat Mal auf 750 Gramm feſtgeſetzt Lebens
mittelſchein und Brotaugwels ſind vorzulegen Die Zug
ſind in der vorgenannten Jeit abzuholen eine Nachbelieferung
ind t V ſtatt

nhaber von und Konditoreien ſowiekeitsgewerbetreibende wo hierdurch aufgefordert die
Monat Mai 1921 gültigen Zucermarlen und zwar die Geſchäfts
inhaber mit den Anfangsbuchſtaben A J am Montag ven 2 Mai

R am Mittwoch den 4 3 am Freltag ven 6 Mal
Lormittags von g bis 12 Uhr im Stadternährungsamt Zim

nehnten Ein Ausweis iſt mi gen

Keil

201 300 um 9 Uhr 301 100 um 19 Uhr 401 500 um 11 Uhr
501 690 um 12 Uhr 601 700 um 1 Uhr 701800

Die 7 BrotmarkenAusgabeſtelle bisher Torſtraße 11 wird
ab 1 Mai d J nach Annenſtraße 1 Reſtaurant Kittel ver
legt

Provinzial Nachrichten
2 Deſſau 29 April Streik der Maurer und

Zimmerleute Heute früh legten die Maurer und
Zimmerleute in Deſſau plötzlich wegen unecfüllter Lohn
forderungen die Arbeit nieder Jhr jetziger Stundenlohn
beträgt 5,85 Mark die Forderungen lauten auf 50 Mart

A Magdeburg 29 April Die Forderungen
der Muſiker in den Cafés haben dazu geführt m
1 Mai ab die Muſik in dieſen Lokalen aufhöct afür
ſetzen die Cafés die Preiſe für Bier und Kaffee um 10 v
die Kinos das Eintrittsgeld um 20 v H herab

Ruhla 29 April Zum Schulſt reik Jn der
am Montag ſtattgehabten Elternverſammlung wurde be
ſchloſſen zur Erwid erung auf den Regierungsent cheid die
ſchulpflichtigen Kinder von der Realſchule abzumelden und
der Volksſchule zuzuſühren Für die Nicht re
wird ein Proriſorium gebildet Damit wird der Schulbe
trieb der Realſchule unterbunden

vermiſchtes
Ein Perſonenzug auf offener Strecke überfallen

Aus Beuthen wird uns gemeldet Vier bewaffnete Ban
diten hielten den fahrplanmäßigen Perſonenzug Katto
witz Breslau zwiſchen den Stationen Slawentzitz und
Kandrzin auf freier Strecke an und raubten aus dem
Poſtwagen vier Poſtſäcke mit insgeſamt 500 000
Mark Bargeld Drei der Räuber gelang es zu entkommen
während der vierte ergriffen und von der Menge gelyncht
wurde

Eine außerordentliche Hitzewele geht über Nordeuropa
Donnerstag wurde in Kriſtianiag eine Temperatur von
24 Grad Celſius gemelſen nur 1 Grad weniger alſo
als die Höchſttemperatur im Sommer Die Stadtleute flüch
ten vielfach in die kühlen Berge hinaus

30 Häuſer eingenſhert Jn Kowno brach eine große
Feuersbrunſt aus die etwa 30 Häuſer gänzlich zer
ſt örte 300 Familien ſind obdachlos Drei Menſchen ſind
ums Leben gekommen

handel Gewerbe und Verkehr

Halleſcher Bankverein von Kuliſch Kämpf R Co
in Halle

Heute mittag fand im Hotel Stadt Hamburg die ordentliche
Generalverſammlung ſtatt die Herr Fabrikdireltor Bruno Rei
nicke als Vorſitzender des Aufſichtsrats leitete Er wies in ſeiner
Eröffnungsrede auf den erfreulichen Abſchluß des vergangenen
Jahres hin der eine Dividende von 12 Prozent gegen
9 Prozent im Vorjahre geſtatte Die Verſammlung war von
43 Aktionären welche 5763 Stimmen vertraten beſucht Bilanz
Gewinn und Verluſtrechnung wurden debattelos genehmigt Die
Dividende iſt zahlbar ab 2 Mai Wiedergewählt wurden in den
Aufſichtsrat die Herren Kaufmann Paul Kobe Halle Rentner
Rudolf Pfaffe Halle Rittergutsbeſitzer C Wentzel in
Teutſchenthal und Generaldirektor Ernſt Nord in Halle

Einen wichtigen Punkt der Tagesordnung bildete der
Antrag auf Kapitalerhöhung

Das Geſellſchafts apital ſoll um 12 Millionen Mark auf 36 Milli
nen Markt erhöht werden durch Ausgabe von 10 000 Stück auf den
Jnhaber lautenden Altien von je 1200 Mark Die neuen Aktien
dürfen nicht unter den Mindeſtbetrag von 1595 begeben werden
Herr Bankdirektor Koltzer gab für die Kapitalserhöhung eine
eingehende Begründung

Die Umſätze des Bankvereins haben ſich im letzten Jahre ver
doppelt Die Geſellſchaft zeigt das Bild einer erfreulichen Weiter
entwicklung Da iſt es an der Zeit das Grundkapilal in das rich
tige Verhältnis zu dem geſtiegenen Umfang des Geſchäftes zu
bringen Entſprechend der allgemeinen Verteuerung ſind die Kre
dite die jetzt in Anſpruch genommen werden ſtark gewachſen Durch
Abbau der Zwangswirtſchaft und das Wiedererwachen des freien
Handels werden die Preiſe zunächſt noch weiter ſteigern Und das
wird weiter größere Mittel erfordern Es iſt ferner zu bedenken
daß demnächſt in Halle neue Großbankfilialen einge
richtet werden Auch gegenüber dieſer Konkurrenz muß der Bank
verein finanziell gerüſtet daſtehen Verwaltung und Aufſichtsrat
können darauf hinweiſen daß der Bankverein wenn er mal eine
Kapitalerhöhung vornahm es ſtets verſtanden hat auch für das
erhöhte Kapital eine befriedigende Dividende zu ſchaffen Das
darf man auch diesmal erhoffen

Ueber die Bedingungen der Ausgabe der neuen Aktien teilte
der Redner mit daß zunächſt ein Konſortium das aus Großakti
onären dem Aufſichtsrat und den perſönlich haſtenden Geſell
ſchaftern beſteht 6667 Stück neue Aklien im Nennwert von
8 0000 400 Mk zum Preiſe von 1596 Mk je Stück übernimmt und
dieſe Aktien zum Preiſe von 1620 Mk ven alten Aktionären im

Verhältnis 3 zu 1 anbietet Die Begebung der reſtlichen 3333
Stück Aktien erfolgt durch die perſönlich haftenden Geſellſchafter
mit Genehmigung des Aufſichtsrates

Die Verſammlung genehmigte einſtimmig die Kapitalerhöhung

Bankverein Artern Jn der am 27 Mat 1921 ſtattgefundenen
Generalverſammlung des Bankvereins Artern Spröngerts Büch
ner u Co Kommanditgeſell ſchaft auf Aktien Artern wurde die
vorgelegte Bilanz nebſt Eewinn und Verluſtrechnung für dasGeſchäſtsjahr 1020 ſowie die beantragte Kopilalsert bung au

änderungen die einſtimmige Zu
J Die ausſcheidenden Mitglielung

Artern Amisrat C Lütticharken an e Wir e e

mer e in Empfang

werden die Jnhaber nene a in n

3 000 0c0 Mark Leuebrit und die ſofort gahlkare Dividende an

122 Proz e Eben o fanden die beantragten Statutenmung er Generolreganm
Auſſichtsrates Rentner

ofen und Kauf
e S

des

t v e

Telegraphiſche Spennaider ist der Saale Zeitung
Vörſenſtimmungsbild

geh an ver Getſ hen er igee caeeteet
der Lage auß roxdentlich ſtarke Zurückhf Wiat b

t

vom Geſchäft Be der dorherrſche aPoſitio üngen ein faſt an geben der
wobei aber die Rüdgänge ſich im Rabmen von 5 bis ver

einzelt 8 Prozent hielken Nur bei einzelnen Papieren wie

Buderus Lothringer Hütte Thecdor Gold chmidt und Otavi
gingen ſie über 10 Prozent hinaus den feſtverzins
lichen Werten ſind keine nennenswerten Kursveränderungen
eingetreten mit Ausnahme der bis über 71 Prozent ein
ziehenden 3 proz Reichsanleihe a des ganzen
ſpäteren Verlaufes traten P eränderungen nicht
auf und nur in einigen tonangebenden Papieren des Mon
tanmarktes kam es hin und wieder zu einigen wenigen Um
ſfötzen Die Deviſenkurſe bewegten ſich auf den geſtrigen
Stand

Kursnotierungen vom 29 April 1921
festverzinsliche tieute rer Kar

5 0 Deiehsanle e 77,50 T 503 S Reichsanleihe 70,50 70 003 9 Preuß Koosola 59 10 59 204 2 lann Stadianieibe v 1590 7 ars 76 75
4 Hall Stadianleihe v 1905 76 75 76 75
4 Hall Stadtanleihe v 1910 76,75 76,75

Eisenbaksa Aktien

Gaſtimore 0 440 00Kanada e e e 9 555,00 562,00Halie lettstedter 2 e d en h 69 ,50Scha mung 2 v e 510,00 512,00
u Schiftahrts Aktien

apa 178 50 177Norddeutscher Lord e 146,00 e
Bank Aktien

Commerz und Privatbank 207,50 208 25
essauer Landesbank e 97 e 158,60 153,00

Oeutsche Bank 283 ,50 292,50Hiskonto Bann 246,50 247,50Dresdner Bank 21 0 212 00Leipziger Kredit 92,25 182,25
Brauerei Akties

Engelhardit e e 381,75 364 50
Koloniawerte

Otavi 9 9 2 9 460 00 475 00
industrie Akties

A E G 280 25 283,00Ammendorter Papier e 750,00 753,00Anhalter Kohlen v 5 e 9 e 425 00 77Mugsburg Nüruberg o 9 2 25 457,50 438,00
bismarckhütte e v v e e 77 7
Bochumer Guß e 430,00 439,64Buderus 5 9 2 e 9 60 545,90 562,00Cröhlvntzet Papier v 8 9 49 9 e 462 90 467,00
Danmnler 95 6 95 9 9 5 192,75 194,50Deuisch Luxemburger 5 286,00 894,50
PDeutsche Lräsl 834,00Deutsche Kali e d e e o 545 0 350,00ODynamit 355,00 358,00Lilenvurger Kattun e e 90 0 9 848 50 330 50
Gelsenkirchen 318,00 321 50Glauziger 539,00 597,75n Goldschmiät 2 e 875 50 580 90Hall Maschinen e 9 9 9 9 9 89 9 653,00 653 0
Harpene r 434,75 4556Harmann e 350,00 383,00Hiidebrand 9 9 98 2 99 234 00 295 ,00Hirsch e v o 95 333 73 335 28Kali Aschersleben 9 9 97 9 0 9 332,00 339 ,00
Kifcimer s 9 e 9 99 430,00 42 00Körbisdorter Z e 9 L9 9 734,00Kynhäuserhütte e 9 e 6 e v 6 290 75Laurahütte e e e 318 25 320,25r er Werkzeug o 321,00 323,00Linke hioimann e 407 90 IOberschles Eisenb 2 e 9 289,00Oberschles Eisemnd H 261,12 286 ,00Orenstein e 2 4 e 40 0 e 531,00 586 00
Phöntn 633 25 639 00Rhein Stahwerke 9 0 5 425,06 435 00Riebeck Montan 9 9 5 98 9989 e 470 00 435,00
Rombacher J o 9 6 s i 299 50 304 00Rositzer Braunkohlen o o e e 429 00 427 00
Rositzer Zucker 382 00 381,00sangern Maschinen e 970 00 968 00Hugo Schneider 9 9 9 9 9 349 00 352 00
Schuckert 238 75 242 00Siemens Halske e 9 9 9 285 ,50 287 ,00
Stettiner Vuſkan v e e o 6 6 330,00hale Stamm P v e 0 e 95 832 00WVegelin Hübner 278 50 288 00Zeitzer Maschinen o o 2 e e 780 00 772,00

Deviſenkurfe
Berlin 29 Arril Telegramm Holland 2305,15 2309 ,85

Belg en 501,45 502,56 Norwegen 1021,45 1023,57 Dänemar
1188,80 1191,20 Schweden 1520,95 1524,05 Finnland 139,85
140,50 Jtalien 314 65 315,35 England 259,95 260,55 Amerika
65,75 2 65,89 Frankteich 500,45 501,55 Schweiz 1147,35
1148,65 Spanien 914,95 915 95 Wien alt K geſtr Deutſch
Oeſterreich abg 16,85 2 16,89 Prag 88,27 88,47 Ofenpe
26,72 26,78

Produktenbericht

Berlin 29 April Telegramm Bei kna Be
ſtänden war heute die Nachfrage nach Mais zur Ausführung
von Arril Lieferungen beſonders für La PlataMais etwas
dringender ſo daß die Preiſe ſich ebenſo wie für Mai Liefe
rung und Bezugsſcheine etwas höher ſtellten Dies bewirkte
auch für die Preisgeſtaltung der Hülſenfrüchte eine Befeſtigung wobei ſich Mhſee onders nach Viktorigerbſen
und Futlererbſen ſowie ſür Veln en und Ackerbohnen ein

ſtellte r den übrigen Artikeln ſich nichts weſentliches
verändert

Metalluotierungen
Berlin 29 April Telegramm Raffinade Kupfer 98 bis

99proz 1550 1575 Orig Hüttenweichblei 530 540 Orig Hüt
tenrohzink im freien Verkehr 630 640 Redelted Plattenzink 420
Orig Hütten Aluminium 98 99proz in gekerbten Blöckchen
2550 Orig Hütten Aluminium in Walzdraht oder Drahtwaren

Zinn Banca Straits Auſtral 4800 4725 4700 Hütten
ziſn mindeſtens Wproz 4375 Reinnickel 98 Mproz 4050 Anti

675 Silber in
lytkupfer

Barren ca
per 100 Kg 1lein o fein für 1 Kg 1010 1025
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